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11.1 11.2

Einführungsphase
12.1 12.2 13.1 13.2

Qualifikationsphase

◇ 
Unterricht in 
Kernfächern 

Schwerpunktfächern 
Ergänzungsfächern 

Wahlfächern 
Seminarfach◇ 

Erwerb einer Gesamtqualifikation 
durch Leistungen in der Qualifikationsphase 

und in der Abiturprüfung

◇ 
Klassenverband 

und 
klassenübergreifende 

Lerngruppen
◇ 

Pflichtunterricht 
und 

 Wahlunterricht
◇ 

Vorbereitung 
und Grundlage 
für die Arbeit 

in der Qualifikationsphase

Ve
rs

et
zu

ng

Aufbau der gymnasialen Oberstufe

Angebot von 
Schwerpunkten 

Thematisch bestimmte 
Halbjahresabschnitte 

Abiturprüfung 
(Zentralabitur)



Neuzusammensetzung der Klassen 11

• angestrebt wird der bestmögliche Übergang in 
die Qualifikationsphase 

• bessere Integration neu an die Schule 
kommender Schüler / Kennenlernen von 
Schülern anderer Klassen 

• Ausgleich von Leistungsheterogenität 
• neuer Klassenteiler 
• Neustrukturierung des fremdsprachlichen 

Unterrichts und/oder des Religionsunterrichts



Berechtigung zum Besuch der 
Einführungsphase am Gymnasium

• Versetzung in die Klasse 11 am Gymnasium  
  

 oder 

• Erweiterter (!) Sekundarabschluss I an der 
Realschule oder Oberschule



Aufbau der Einführungsphase
• Klassenunterricht 
 Deutsch 3 Std.  
 Englisch 3 Std.  
 Franz. / Latein 3 Std.  
 Kunst 2 Std.   
 Musik 2 Std.  
 Politik 3 Std.  
 Erdkunde 2 Std.  
 Mathematik 3 Std.  
 Biologie 2 Std.  
 Chemie 2 Std.  
 Physik 2 Std.  
 Sport  2 Std.  
 

• Klassenübergreifender Unterricht 
 Geschichte / Ge - bil.  2 Std. 
 Religion / WuN   2 Std.  
       
 ➔ 30 Std. Pflichtunterricht  

 Wahlfächer 
 Ernährungslehre 2 Std.  

 Sporttheorie  2 Std.     

  
   im 1. oder 2. Halbjahr 
   im 1. Halbjahr, wenn Sport als P 5 gewählt  
  werden soll und eine Unbedenklichkeits- 
  bescheinigung vorliegt 
   eine Wochenstunde entfällt auf Unterricht zur 
  Berufs- und Studienwahlvorbereitung



Informationen zu den Wahlfächern

Ernährungslehre mit 
Chemie 

Frau Kreye 

Präsentation

Sporttheorie 

mögl. Fragen z.B. 
an Herrn Link 

zentrale Inhalte: 
Trainingslehre 
Bewegungslehre 
Sport und Gesellschaft

Praesentation%20ElCh.pptx


Erfüllung der Fremdsprachenbedingungen 
für die Einführungsphase

1 12 13
11

11

⇨1. Pflichtfremdsprache: Englisch 7 8 95 63 4

7 8 9 ⇨2. Wahlpflichtfremdsprache: Französisch/Latein 6

10

10



Grundsätzliches zur Einführungsphase

• Epochaler Unterricht:   Kunst - Musik 
    Erdkunde - Berufsorientierung 
              (bzw. Po 2-4) 
• Alle Schülerinnen und Schüler nehmen am Unterricht 

in zwei Fremdsprachen teil. 
• Schulbuchausleihe auch für Jahrgang 11 
• Praktikum im Jahrgang 11: 10. – 21. Februar 2025 
• Berlinfahrt zur historisch-politischen Bildung





Klausuren - Leistungsbewertung

• In allen Fächern (außer Sport) werden in der 
Einführungsphase Klausuren geschrieben: 

    In den Fächern De, Ma, FS drei oder vier Klausuren, 
    in den übrigen Fächern zwei oder drei Klausuren im    
    Schuljahr. 
    Epochal unterrichtete Fächer: eine oder zwei Klausuren 
• Die Dauer der Klausuren soll zwei Unterrichtsstunden 

nicht überschreiten.



Versetzung am Ende der Klasse 11 
 in die Qualifikationsphase

• Die Klassenkonferenz entscheidet nach 
schulrechtlichen sowie pädagogischen und fachlichen 
Gesichtspunkten 

• Kriterium: Kann eine erfolgreiche Mitarbeit in der 
Qualifikationsphase gewährleistet werden? 

• Grundlage: Alle Fächer des Pflicht- sowie 
Wahlpflichtunterrichts der Einführungsphase 

• Anforderungen an die Ausgleichsfächer: Deutsch, 
Fremdsprachen und Mathematik können nur 
untereinander ausgeglichen werden. 



Informationen zur  
gymnasialen Oberstufe

• Grundsätzliches zur Einführungsphase 
• Grundsätzliches zur Qualifikationsphase  
• Profile am Gymnasium Bersenbrück 
• Abitur und Fachhochschulreife 
• Hinweise zum Wahlverfahren 



2 Schwerpunktfächer für das Profil 
Je nach gewähltem Schwerpunkt 

(5 Wo.-Std.) 
 

Fächerarten in der Qualifikationsphase

Seminarfach 
Es wird eine Facharbeit geschrieben 

(2 Wo.-Std.)

Ergänzungs- und Wahlfächer 

Weitere Pflicht- und Wahlfächer 
(5 bzw. 3 Wo.-Std.) 

Kernfächer für alle Schüler 
Deutsch, Fremdsprache, Mathematik 

(5 bzw. 3 Wo.-Std.) 
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Schwerpunkte und Fächerverteilung
Sprachlicher 
Schwerpunkt

Stunden 
    Halb-   
    jahre

Schwer-
punkt-
fächer

fortgeführte 
Fremdsprache 
weitere Fremd-
sprache

  5   4 

  5   4

Kern-
fächer

Deutsch 

Mathematik

  3   4 
    
  3   4

Ergän-
zungs-
fächer

Naturwissenschaft 
Musik, Kunst 
Geschichte 
Politik-Wirtschaft 
Religion, Werte  
      und Normen 

Sport 
Seminarfach

  3   4  
  3   2 
  3   2 
  3   2 
  3   2 

   
    

  
  2   4 
  2   3

Wahl-
fächer weitere Fächer



Schwerpunkte und Fächerverteilung
Sprachlicher 
Schwerpunkt

Naturwissen-
schaftlicher 

Schwerpunkt

Stunden 
    Halb-   
    jahre

Schwer-
punkt-
fächer

fortgeführte Fremd-
sprache 
weitere Fremd-
sprache

Naturwissenschaft 

Naturwissenschaft/ 
Mathematik

  5   4 

  5   4

Kern-
fächer

Deutsch 

Mathematik

Deutsch 
Fremdsprache 
Mathematik 

  3   4 
  3   4 
  3   4

Ergänz-
ungs-
fächer

Naturwissenschaft 
Musik, Kunst 
Geschichte 
Politik-Wirtschaft 
Religion, Werte  
      und Normen 

Sport 
Seminarfach

Naturwissenschaft 
Musik, Kunst 
Geschichte 
Politik-Wirtschaft 
Religion, Werte  
      und Normen 

Sport 
Seminarfach

  3   4  
  3   2 
  3   2 
  3   2 
  3   2 

   
    

  
  2   4 
  2   3

Wahl-
fächer weitere Fächer weitere Fächer



Schwerpunkte und Fächerverteilung
Sprachlicher 
Schwerpunkt

Naturwissen-
schaftlicher 

Schwerpunkt

Musisch-
künstlerischer 
Schwerpunkt

Stunden 
    Halb-   
    jahre

Schwer-
punkt-
fächer

fortgeführte Fremd-
sprache 
weitere Fremd-
sprache

Naturwissenschaft 

Naturwissenschaft/ 
Mathematik

Musik oder Kunst 

Deutsch   oder 
             Mathematik

  5   4 

  5   4

Kern-
fächer

Deutsch 

Mathematik

Deutsch 
Fremdsprache 
Mathematik 

              Deutsch 
Fremdsprache 
Mathematik

  3   4 
  3   4 
  3   4

Ergänz-
ungs-
fächer

Naturwissenschaft 
Musik, Kunst 
Geschichte 
Politik-Wirtschaft 
Religion, Werte  
      und Normen 

Sport 
Seminarfach

Naturwissenschaft 
Musik, Kunst 
Geschichte 
Politik-Wirtschaft 
Religion, Werte  
      und Normen 

Sport 
Seminarfach

Naturwissenschaft 
Kunst, Musik 
Geschichte 
Politik-Wirtschaft 
Religion, Werte  
      und Normen 

Sport 
Seminarfach

  3   4  
  3   2 
  3   2 
  3   2 
  3   2 

   
  

  
  2   4 
  2   3

Wahl-
fächer weitere Fächer weitere Fächer weitere Fächer



Schwerpunkte und Fächerverteilung
Sprachlicher 
Schwerpunkt

Naturwissen-
schaftlicher 

Schwerpunkt

Musisch-
künstlerischer 
Schwerpunkt

Gesellschafts-
wissenschaftlicher 

Schwerpunkt

Stunden 
    Halb-   
    jahre

Schwer-
punkt-
fächer

fortgeführte Fremd-
sprache 
weitere Fremd-
sprache

Naturwissenschaft 

Naturwissenschaft/ 
Mathematik

Musik oder Kunst 

Deutsch   oder 
             Mathematik

Geschichte 

Politik-Wirtschaft / 
Erdkunde / Religion

  5   4 

  5   4

Kern-
fächer

Deutsch 

Mathematik

Deutsch 
Fremdsprache 
Mathematik 

             Deutsch 
Fremdsprache 
Mathematik

Deutsch 
Fremdsprache 
Mathematik

  3   4 
  3   4 
  3   4

Ergänz-
ungs-
fächer

Naturwissenschaft 
Musik, Kunst 
Geschichte 
Politik-Wirtschaft 
Religion, Werte  
      und Normen 

Sport 
Seminarfach

Naturwissenschaft 
Musik, Kunst 
Geschichte 
Politik-Wirtschaft 
Religion, Werte  
      und Normen 

Sport 
Seminarfach

Naturwissenschaft 
Kunst, Musik 
Geschichte 
Politik-Wirtschaft 
Religion, Werte  
      und Normen 

Sport 
Seminarfach

Naturwissenschaft 
Musik, Kunst 
Politik-Wirtschaft 
(nur falls Reli. Schw.fach) 
Religion, Werte  
      und Normen 
weitere Fremd-
sprache oder 
weitere 
Naturwissenschaft 
Sport 
Seminarfach

  3   4  
  3   2 
  3   2 
   
  3   2 

   
  3   2 

  2   4 
  2   3

Wahl-
fächer weitere Fächer weitere Fächer weitere Fächer weitere Fächer



Jeder Schüler hat fünf Prüfungsfächer 
(P1, P2 und P3: fünfstündig – P4 und P5 dreistündig)

    ✹    1 Fach auf grundlegendem Niveau         (P5)        mündliche Abiturprüfung

    ✹    1 Fach auf grundlegendem Niveau         (P4)        schriftliche Abiturprüfung *) 
1)

*) Eine zusätzliche mündliche Prüfung ist möglich. 
1) Auf Wunsch besondere Lernleistung möglich

Prüfungsfächer

     ✹     1 Fach auf erhöhtem Niveau     (P3)                 schriftliche Abiturprüfung *) 
            (einfache Wertung) 

     ✹    2 Fächer auf erhöhtem  Niveau      (P1, P2)          schriftliche 
Abiturprüfung *)  (die beiden Schwerpunktfächer, doppelte Wertung)



Wahl der Prüfungsfächer

            Wahl der 5 Prüfungsfächer (P1, P2, P3, P4, P5) vor Eintritt in die  
Qualifikationsphase

Bedingungen für die Wahl der fünf Prüfungsfächer:

☝  Aus jedem Aufgabenfeld mindestens ein Prüfungsfach.

☝  Zwei der drei Fächer Deutsch, Fremdsprache, Mathematik

☝  Drei schriftliche Prüfungsfächer mit erhöhtem Anforderungsniveau

Wird Sport als Prüfungsfach gewählt, muss eine 
Unbedenklichkeitsbescheinigung vorliegen 2)

Voraussetzung für eine Wahl:  
•   mindestens halbjährige Teilnahme am Unterricht in der Einführungsphase 
•   bei neu begonnener Fremdsprache durchgehende Teilnahme 
•   bei fremdsprachig erteiltem Sachfach muss gleichzeitig die Fremdsprache als  
    weiteres Fach gewählt werden



Aufgabenfelder 

A  Deutsch, Englisch, Französisch, Latein,  
  Kunst, Musik 

B  Geschichte, Politik-Wirtschaft, Erdkunde,  
  Religion, Werte und Normen 

C  Mathematik, Biologie, Chemie, Physik,  
Ernährungslehre (mit Chemie) 

  Sport



Voraussetzungen für die 
Prüfungsfachwahl und Abiturprüfung:

   

• Fünf Prüfungsfächer, unter denen zwei der drei  Fächer 
Deutsch, Fremdsprache oder Mathematik sein müssen.  

• Aus jedem Aufgabenfeld (A, B, C) ist mindestens ein    
 Prüfungsfach zu wählen 

• „Erhöhtes Anforderungsniveau“ in den beiden 
Schwerpunktfächern (P 1 und P 2) sowie im dritten  
Prüfungsfach (P3). 

• Die Leistungen in den beiden Schwerpunktfächern P1 und 
P2 werden in der Abiturwertung doppelt gezählt.



fortgeführte Fremdsprache  
Englisch, Latein, Französisch

weitere Fremdsprache

P3 bis P5 aus 
Mathematik, 

 B-Feld, 
 beliebig

P3 bis P5 aus 
 Deutsch,  

B-Feld,  
C-Feld

Deutsch

P3 bis P5 aus 
C-Feld, 
B-Feld,  
beliebig

Prüfungsfächer im sprachlichen Profil



Naturwissenschaft

Naturwissenschaft

P3 bis P5 aus  
Deutsch, 
B-Feld, 

Mathematik/ 
Fremdsprache

P3 bis P5 aus  
Fremdsprache,  

B-Feld, 
Deutsch/ 

Mathematik

Mathematik

P3 bis P5 aus  
Deutsch,  
B-Feld, 
beliebig 

P3 bis P5 aus 
Fremdsprache, 

B-Feld, 
beliebig 

Prüfungsfächer im mathematisch-
naturwissenschaftlichen Profil



Musik oder Kunst

Mathematik

P3 bis P5 aus  
Deutsch/ 

Fremdsprache,  
B-Feld, 
beliebig

Deutsch

P3 bis P5 aus 
 Mathematik, 

B-Feld, 
beliebig

P3 bis P5 aus 
 Fremdsprache, 

B-Feld, 
C-Feld

Prüfungsfächer im musisch-künstlerischen Profil



Geschichte

Deutsch

B-Feld (Politik, 
Erdkunde, 
Religion)

P4 bis P5 aus 
Fremdsprache, 

C-Feld

B-Feld (Politik, 
Erdkunde, 
Religion)

P4 bis P5 aus 
Mathematik,  

beliebig

fortgeführte Fremdsprache

B-Feld (Politik, 
Erdkunde, 
Religion)

P4 bis P5 aus 
Deutsch 
C-Feld

B-Feld (Politik, 
Erdkunde, 
Religion)

P4 bis P5 aus 
Mathematik, 

beliebig

Prüfungsfächer im gesellschaftswissen-
schaftlichen Profil



Seminarfach (2-std.) 

• Behandlung fächerübergreifender Probleme 
• Einübung verschiedener Methoden 
• Anfertigung einer Facharbeit (12- 15 Seiten) im zweiten 

Semester 
• Thema u. Note der FA auf dem Abiturzeugnis 
• Wahl des Seminarfachs in der 1. Woche nach den 

Sommerferien aus dem vorhandenen Angebot 
• Einbringung zweier Seminarfachnoten in das Abitur
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Nachweis 
bestimmter Leistungen 
in den  
vier Schulhalbjahren 
der Qualifikationsphase

und

Nachweis  
bestimmter Leistungen 
in der  
Abiturprüfung Abgeschlossene 

Berufsausbildung

oder 

Einjährig: 
berufsbezogenes 
Praktikum oder 
soziales oder 
ökologisches Jahr 
oder Wehr-/ 
Zivildienst oder 
Bundesfrei-
willigendienst 

Abschlüsse aus der 
gymnasialen 

Oberstufe

Nachweis bestimmter Leistungen 
in zwei zeitlich aufeinander folgenden 
Schulhalbjahren der Qualifikationsphase 
nach dem Jahrgang 12 oder 13



Verpflichtend einzubringende Kurse in 
das Abitur

• Sprachlicher Schwerpunkt    32 
• Musisch-künstlerischer Schwerpunkt  32 
• Gesellschaftswissenschaftl. Schwerpunkt 32 
• Naturwissenschaftlicher Schwerpunkt  32 

Mit evtl. weiteren Kursen (max. 4) sind in jedem 
Schwerpunkt 32 - 36 Kurse  

in die Abiturwertung einzubringen.



Gesamtqualifikation und Abiturprüfung

       Block II 
Mindestpunktzahl 100 
Höchstpunktzahl 300

       Block I 1) 
Mindestpunktzahl 200 
Höchstpunktzahl 600 Insgesamt 32 bis 36 Halbjahresergebnisse: 

❖ die 8 Halbjahresergebnisse von P1 und P2  
      in zweifacher Wertung, sowie 
❖ 24 bis 28 Halbjahresergebnisse,  darunter  
     die 12 Halbjahresergebnisse von P3, P4 und P5,  
     in einfacher Wertung 
• darunter mit weniger als 05 Punkten: 
      bei 32, 33, 34 Ergebnissen höchstens 6 Wertungen 
      bei 35 und 36 Ergebnissen höchstens 7 Wertungen 
        - dabei insgesamt jeweils höchstens 3 Wertungen 
          unter 05 Punkten bei P1, P2 und P3  

die Prüfungsergebnisse 
in den 5 Prüfungsfächern 
in vierfacher Wertung 
• 3 Prüfungsfächer mit jeweils  
  mindestens 20 Punkten 
• statt P4 besondere Lernleistung  
  möglich 



Fachhochschulreife (schulischer Teil) 
• Leistungen in zwei aufeinanderfolgenden Schulhalbjahren der 

Qualifikationsphase: 
• In P1 und P2 in 4 Kursen mindestens 20 Punkte 
• In 2 P3-Kursen und 9 weiteren Kursen mindestens 55 Punkte 

 [höchstens 4 Kurse unter 05 Punkten insgesamt,                                              in 
P1 und P2 maximal 2 Kurse unter 05 Punkten] 

• Einbringungsverpflichtungen: 
 1.-3. Prüfungsfach:  je 2 Kurse  
 Deutsch    2 Kurse  
 eine Fremdsprache   2 Kurse  
 Geschichte oder P-Fach aus B: 2 Kurse  
 Mathematik:   2 Kurse  
 eine Naturwissenschaft: 2 Kurse



Latinumsabschlüsse - Mindestvoraussetzungen

Latein Kleines Latinum Latinum Großes Latinum
ab 6. Schuljahrgang bei Versetzung in die 

Einführungsphase           
(= Kl. 11) die Note 
"ausreichend" 

am Ende der 
Einführungsphase           
(= Kl. 11)  05 Punkte 

in zwei Schulhalbjahren der 
Qualifikationsphase 
zusammen 10, dabei im  
letzten Schulhalbjahr          
05 Punkte oder  
Latein als Prüfungsfach in 
Block II mit 20 Punkten 



Wahl zur Einführungsphase

• Ggf. Entscheidung für die Wahlfächer 
• Ggf. Gespräche mit Fachlehrern 
• Ausfüllen eines Wahlbogens 
• Kontrolle und Reflexion der Entscheidungen 
• Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 
• Abgabe des Wahlbogens spätestens bis 

Freitag, 08. Mai 2024




